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Beschreibung/Besonderheiten

Die Erlen sind mittelalt und stocken auf sehr feuchtem, degradiertem Torf. Das Biotop grenzt an Laubmischwald und an Nadelwald. Der Bruchwald

ist etwas tiefer gelegen als der nordlich angrenzende stark entwasserte Erlenbruch und evtl. auch etwas quellig. In der dichten Krautschicht

dominiertdie Sumpfsegge aber auch der Breitblattrige Dornfarn ist haufig.

WertbestimmendeKriterien

|| Artenreichtum (Flora) | | vielfaltige Standortverhaltnisse

| | Yorkommenseltener/typischer Tierarten L historische Nutzungsformen

|| seltener/gefahrdeter Pflanzenbestand L aktuelle Nutzung
seltene/gefahrdete Pflanzengesellschaft FlachengroRe/Lange

7 natirliche / naturnahe Auspragung des Biotops 7 Umgebungrelativ stérungsarm

L gute Ausbildung eines halbnaturlichen Biotops o landschaftspragender Charakter
typische Zonierung von Biotoptypen N Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

|| Struktur-und Habitatreichtum N
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STANDORTMERKMALE (k- Kleinflchig, g - groRflachig ) Biotop-Nr.
‘0‘3‘0‘7-3‘3‘3‘-‘4‘0‘34
Substrat Trophie Wasserstufe Relief Exposition
k g k g k g k g k g
Torf, wenig gestort dystroph trocken eben N
g | Torf,degradiert oligotroph mafigtrocken wellig NO
Antorf mesotroph wechselfeucht kuppig (¢}
Sand g |eutroph frisch duinig SO
Kies/ Steine poly-/hypertroph feucht Berg / Riicken S
Lehm g | sehrfeucht Riedel SW
Ton nafi Flachhang <=9° w
Halbkalk / Kalk offenes Wasser Steilhang >9° NW
Schlamm/Faulschlamm Nische
. quellig g | Senke/Strecksenke
:I:‘ gestorter Boden Kerbtal
Sohlental
NUTZUNGSMERKMALE (k - kleinflachig, g - groRflachig ) K g
Nutzungsintensitat Umgebung
k g k g k g FlieBgewasser
intensiv Fischerei Acker / Gartenbau Stillgewasser
g | extensiv Angeln Ackerbrache Trockenbiotop
aufgelassen Erholung Griinland. intensiv Griinanlage/Kleingarten
keine Nutzung Kleingartenbau Griinland, extensiv Weg
Erwerbsgartenbau 9 | Laub-/ Mischwald StralRe, Parkplatz
Ferienhauser 9 | Nadelwald Bahnanlage
Nutzungsart )
k g Bodenentnahme k Feuchtwald/-gebiisch Gewerbe/Industrie
Acker Verkehr Geholz Silo/Stallanlage
Wiese Ver-/Entsorgungsanlage Rohricht/ Feuchtbrache Gebéude/Siedlung
Weide sonstige Nutzung: Hochstauden / Ruderalflur Spulfeld/Halde
g | forstliche Nutzung Graben Bodenentnahme
Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Alnus glutinosa Carex acutiformis
Pflanzenarten +zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Dryopteris dilatata Solanumdulcamara
Pflanzenarten vereinzelt (unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Athyrium filix-femina Calthapalustris Cardamine amara Carexremota
Chrysosplenium alternifolium Circaealutetiana Deschampsia cespitosa Equisetum fluviatile
Fraxinus excelsior Galium palustre Myosotis palustris Myosoton aquaticum
Paris quadrifolia Ranunculusrepens Sparganium erectum Urticadioica

Valeriana officinalis

Angaben zur Fauna
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